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Liebe Leserin, lieber Leser, 
 

die Jahreslosung 2016 erinnert uns an 
eine frühe Grunderfahrung. Die meis-
ten von uns wissen noch gut, wie das 
ist, wenn einen seine Mutter tröstet. 
Aus Kindertagen und auch von späte-
ren Schlüsselsituationen. Wenn der 
Schrecken groß war, wenn es wirklich 
schlimm war und elend weh tat, wenn 
man außer sich war und alles in ei-
nem rebellierte, dann war der Trost 
der Mutter das wirksamste Gegenmit-
tel. Vor allem, wenn dieser Trost nicht 
aufgedrängt wurde. Wenn er einem 
den eigenen Schmerz ließ und nichts 
bagatellisierte, wenn er nicht weiter 
schwächte, sondern half, die eigene 
Balance wieder zu finden.  
 

Wir spüren dieses Trösten unserer 
Mutter noch körperlich. Wir tragen 
Worte in uns, die sie damals gefunden 
hat. Wir erinnern uns auch an unsere 
Abwehr. Lass mich! Und an die all-
mähliche Rückkehr unseres Gleichge-
wichts und unserer Fassung. Wir 
konnten uns aus der fürsorglichen 
Umarmung lösen. Das Leben konnte 
weiter gehen. 
 

Besser trösten als Mütter es für ihre 
Kinder tun, das kann niemand. Selbst 
Gott macht es wie sie.  Auch er wird 
uns im neuen Jahr nicht vor allem 
Übel bewahren. Aber er wird uns so 
wirksam trösten, wie es nur unsere 
Mutter konnte oder kann. Vor allem 
mit seiner unaufdringlichen Präsenz.  
Die werden wir alle brauchen im neu-
en Jahr. 
 

„Denn wie von treuen Müttern / in 

schweren Ungewittern / die Kindlein 

hier auf Erden / mit Fleiß bewahret 

werden, / also und auch nicht min-

der / lässt Gott uns, seine Kinder / 

wen Not und Trübsal blitzen, / in 

seinem Schoße sitzen.“ Paul 
Gerhard, EG 58,4.5. 
 

Eine gute und gesegnete Zeit wünscht 
Ihnen 

Ausstellung „Leben nach 
Luther“  

Vom 14. Februar bis zum 

10. April ist die Ausstel-
lung „Leben nach Luther. 
Eine Kulturgeschichte des 
Evangelischen Pfarrhau-
ses“ im Haus der Ge-

schichte, Dinkelsbühl zu sehen. 
Das evangelische Pfarrhaus ist seit 
der Zeit Martin Luthers zu einer 
zentralen Institution des Protestantis-
mus geworden. Als einer der kultur-
prägendsten Bildungsinstitutionen in 
Deutschland ging von ihm eine un-
gemeine Wirkung aus. Pfarrer wie 
Pfarrerskinder standen stets im 
Dienste der Gemeinschaft, sahen 
sich in einer entsprechenden gesell-
schaftlichen Rolle und wurden auch 
so gesehen. Seit mehreren Jahren 
befindet sich das evangelische Pfarr-
haus im Umbruch: Pluralisierte Le-
bensentwürfe, neue Modell von Be-
ruf und Leben, schrumpfende christ-
liche Gemeinden und viele andere im 
Wandel befindliche Rahmenbedin-
gungen stellen die Institution Pfarr-
haus – als Beruf, Berufung und Le-
bensform – vor große Herausforde-
rungen.  
Nach erfolgreicher Präsentation im 
Deutschen Historischen Museum in 
Berlin macht die Ausstellung nun im 
Rahmen der Reformationsdekade 
Station in Dinkelsbühl. 
Öffnungszeiten: Täglich von 10.00 
bis 17.00 Uhr. 

Idylle am alten Mönchsrother Pfarrhaus, 
Aufnahme um 1965; Südseite mit Blick 
auf das Gemeindehaus 

Aktuelles aus Nomane 

Aus unserem Partnerdekanat Nomane 
erreichten uns Bilder, die die lang er-
sehnte Ankunft von Nahrungsmittel 
zeigen nach langer Dürre und Tro-
ckenheit. In der Mail der Frauenbe-
auftragten des Kirchenkreises heißt 
es: 
Wir waren froh, als wir Euren Brief 
erhalten haben. Wir beten für euch 
und wir sprechen oft über Euch und 
Dinkelsbühl. Unsere Gedanken sind 
auch bei Euch.  
Wir haben gekämpft und waren am 
Verhungern während der Dürrezeit, 
aber nun hat die Dürre ein Ende. Un-
ser Gemüse und andere Gartennah-
rung sind nun wieder aufgegangen 
seit Dezember. Wir danken Gott da-
für, der die Quelle von allem ist und 
der allem seine Zeit gibt. Rolf Strobelt 
und seine Gemeinden haben uns mit 
Spenden unterstützt und wir haben 
unsere Nahrungsmittellieferung am 
Beginn des neuen Jahres erhalten. 
Das Bild zeigt unsere Pfarrer und 
Evangelisten, die in dieser Zeit 
schwer arbeiten mussten, mit der 
Nahrungsmittellieferung. Wir sind 
auch sehr glücklich und dankbar, dass 
die Gemeinden in Eurem Dekanat für 
uns Geld sammeln konnten für die 
Schularbeit trotz aller Sorge und An-
strengungen für die Flüchtlinge. Wir 
können nichts tun, aber unsere Ge-
danken und Gebete sind bei Euch und 
den Gemeinden. Viele Grüße an 
Gerhard Soldner und alle weiteren in 
Dinkelsbühl. Möge Gott Euch segnen 
am Beginn des neuen Jahres,                 

Soweit diese Zeilen aus Nomane, die 
ein Aufatmen spüren lassen über das 
Ende dieser schlimmen Dürre. Pfr. 
Rolf Strobelt war 20 Jahre lang für 
das Leipziger Missionswerk in Papua-
Neuguinea tätig, davon 7 Jahre lang 
(1999-2006) in Nomane in Simbu-
Distrikt.  Seit 2012 ist er wieder Ge-
meindepfarrer in seiner sächsischen 
Heimatkirche in Aue-Zelle 
(Erzgebirge).  



Anmeldewoche Kindertages-
stätte 

Vom 1. - 5. Februar 2016 findet in 
der Kindertagesstätte Mönchsroth die 
diesjährige Anmeldewoche statt.   
Alle Eltern, die ab September 2016 
oder später (bis August 2017) einen 
Krippenplatz ( 1-3 Jährige), einen Kita
-Platz  (3-6 Jährige) oder Schulkind 
Betreuung  möchten, müssen sich bitte 
in dieser Woche zwischen 8.00 - 9.30 
Uhr oder 13.00 - 14.00 Uhr  in der  
Kindertagesstätte vormerken lassen. 
Gerne ist auch eine telefonische Ter-
minvereinbarung für eine Anmeldung 
möglich (Tel.-Nr.: 09853/1779, Frau 
Deeg). 

Jahreshauptversammlung 
Diakonieverein 

Der Evangelische Diakonieverein 
Mönchsroth e.V. lädt am Montag, den 

29. Februar um 19.30 Uhr zur  Jah-
reshauptversammlung in der Kinderta-
gesstätte ein. Neben dem geschäftli-
chen Teil gibt es wieder aktuelle In-
formationen über die Arbeit in der 
Kindertagesstätte. Auch interessierte 
Nicht-Mitglieder sind dazu herzlich 
eingeladen.  

Landfrauentag 2016 

„Lebe dein Leben“. 
So lautet das Thema 
des Landfrauentages 
2016 am Donnerstag, 
den 18. Februar von 

9.30 Uhr bis 15.30 Uhr in der  Hes-
selberghalle Wassertrüdingen. Refe-
renten sind: Martin Schleske 
(Geigenbaumeister & Dipl.-Physik-

Kleidersammlung  
Spangenberg 

Ein herzliches Dan-
keschön von Ihrer 
Deutschen Kleider-
stiftung Spangen-
berg! Die Kleider- 

und Schuhsammlung im Oktober 
2015 erbrachte in Ihrer Gemeinde 
insgesamt 3.160 kg.  
Wir informieren Sie gern über die so 
ermöglichten Projekte im Internet 
unter www.kleiderstiftung.de und 
Facebook.com/kleiderstiftung. 
Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie 
uns an unter Telefon 05351/52354-0 
oder senden Sie eine E-Mail an in-
fo@kleiderstiftung.de. Bleiben Sie 
uns treu! 

Evangelische Jugendarbeit 

Die Evang. Jugend 
Dinkelsbühl lädt herz-
lich ein zu folgenden 
Veranstaltungen: 
 

Osterfreizeit vom 20. bis 24. März 
im Jugendübernachtungshaus Veits-
weiler für Kinder von 7 bis 10 Jah-
ren. (Anreise muss von den Eltern 
selbst organisiert werden!) 
Preis: 85 € (zwei Kinder 150 €) 
für Unterkunft, Verpflegung, Betreu-
ung, Spiel– und Bastelmaterial 
Leitung: 
Diakonin Evelyn Walter & Team 
 

Jugendcamp in Italien vom 20. bis 
27. Mai in Rosolina Mare für  jun-
ge Leute ab 13 Jahren. 
Der Campingplatz befindet sich im 
Herzen des Naturparks „Podelta“ 
rund 20 km südlich von Venedig. 
Preis: 315 € (Geschwister 600 €) 
für Vollpension, Bustransfer, Betreu-
ung, Programm 
Leitung:  
Diakonin Evelyn Walter & Team 
 

Anmeldung im Jugendbüro am 
Weinmarkt 9, Dinkelsbühl 
Tel.-Nr. 09851/554452 
E-Mail: ej-dinkelsbuehl@web.de 

Ökumenischer Frauentreff 

Von der „schönsten Insel, 
die Menschenaugen jemals 
erblickten“ schwärmte 
Christopher Kolumbus, als 

er 1492 im heutigen Kuba an Land 
ging. Die größte und bevölkerungs-
reichste Karibikinsel Kuba steht im 
Mittelpunkt des diesjährigen Weltge-
betstages. „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ ist das Motto und 
wird auch Thema für unseren nächs-
ten Frauentreff am Dienstag, den 23. 

Februar um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus sein. Zum Weltgebetstags-
Gottesdienst am Freitag, den 4. März 

um 19.30 Uhr laden wir  recht 
herzlich in die Dorfkirche ein. 

Ing. FH) aus Stockdorf/Gauting und 
Christa Horst (Theologische Refe-
rentin Frauenarbeit beim Gemein-
schafts-Diakonissen-Mutterhaus 
Hensoltshöhe) aus Gunzenhausen.  
Der Eintritt ist frei. 
Sie sind herzlich eingeladen. 



U n s e r e     G o t t e s d i e n s t e 

 Mönchsroth 
Dorfkirche 

Greiselbach 
Stephanuskirche 

Stödtlen 
St. Leonhard 

Unterbronnen 
Christophorus 
Seniorenheim 

Dienstag      2.2.   8.30 Uhr Ökum. 
Schülergottes-
dienst 

 

Sonntag       7.2. 
Estomihi 

  9.00 Uhr  Gottesdienst mit 
                  Faschingspredigt 
                   Reese - PC 
  9.00 Uhr  Kindergottesdienst 

10.15 Uhr  
Gottesdienst mit 
Faschingspredigt                   
Reese - PC 

  

Sonntag     14.2. 
Invokavit 

10.15 Uhr  Gottesdienst 
                   Schachner 

10.15 Uhr  Kindergottesdienst 

   

Sonntag     21.2. 
Reminiszere 

  9.00 Uhr  Gottesdienst, Reese  
           anschl. Kirchencafé 
  9.00 Uhr  Kindergottesdienst 
11.30 Uhr  Taufgottesdienst 

10.15 Uhr  
Gottesdienst mit 
Taufe, Reese 

  

Mittwoch  24.2. 19.30 Uhr  Ökum. Passions- 
                   andacht, Reese 

  9.30 Uhr Abend- 
      mahlsgottes- 
      dienst 

Sonntag     28.2. 
Invokavit 

10.15 Uhr  Gottesdienst, Reese 

10.15 Uhr  Kindergottesdienst 
   

Freitag        4.3. 
Weltgebetstag 

19.30 Uhr  Ökum. Gottesdienst 
                   Reese - Kantorei 

   

Wilburgstetten 
St. Margareta 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch    2.3.   19.30 Uhr Ökum. 
Passionsandacht, 
Reese  - PC 

  

U n s e r e   V e r a n s t a l t u n g e n 

Gemeindehaus Mönchsroth 

Ökumenischer Frauentreff: 
Dienstag, 23.2.                     19.30 Uhr 
Krabbelgruppe: „Max+Moritz“ 
dienstags                  9.30 -11.00 Uhr 
Donnerstag, 4.2.       15.30 - 17.00 Uhr 
Jungschar: freitags 
1. Gruppe                   17.00 Uhr 
2. Gruppe                             18.30 Uhr 
Kantorei:   mittwochs           20.00 Uhr 
Posaunenchor: 
donnerstags                            19.45 Uhr               
Seniorencafé: 
Montag, 1.2.                         14.30 Uhr 

Elternabend Konfirmanden 

Seniorencafé 

Zu unserem nächsten Seniorencafé 
am  

Montag, 1. Februar 2016  
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr  

laden wir Sie wieder herzlich zu uns 
ins Gemeindehaus ein zu einem 
„fröhlichen Nachmittag“ mit Pfarre-
rin i. R. Christiane Prettin-Klumpp. 
Selbstverständlich gibt es auch wie-
der Kaffee, Tee und Kuchen. Falls 
keine Fahrmöglichkeit besteht, bitten 
wir Sie, sich unter Tel.-Nr. 
09851/2854 bei Frau Schürrle zu 
melden. Gerne holen wir Sie dann ab 
und/oder bringen Sie wieder nach 
Hause. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!             Ihr Seniorencafé-Team 
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Kollektenplan 

    7.2.    Diakonisches Werk der EKD 
  14.2.    Fastenaktion füreinander einstehen 
  21.2.    Orgelschüler und Dekanatsbezirk 
  28.2.    Kindertagesstätten 

Am Montag, den 1. Februar findet 
um 20.00 Uhr im Gemeindehaus ein 
Elternabend für die Eltern der dies-
jährigen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden statt. 


